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(1220—1) N», 3034.

Edict .
J i n Nachhange zum dicsgerichtli-

chen Edicte vom 2 1 . M a i 1867,
Z. 2687, wird knnd geniacht, daß dem
als blödsinnig erklärten Guts- nnd
Hammcrwerksdcsitzcr Herrn Dr . Anton
Fuchs, an die Stelle des Herrn Eduard
Urbautschitsch, der hiesige Gerichtsad-
vocat Herr Dr . Anton Pfcffercr als
Curator aufgestellt worden fei.

K. k. Landesgcricht Laibach, am
8. J u n i 1867.

( 1 2 0 8 ^ 2 ) Nr. 3102.

E d i c t .
Vom k. k. Landes- als Handels-

gerichte in Laibach wird dein unbekannt
wo abwesenden Ie rn i Blaz ans Lai-
bach bekannt gegeben, daß wlder ihn
Über die Wechselklagm des Josef Na-

bitsch wegen 150 f l . am 28. M a i
1867, Z. 2933, und Josef Grego-
rits wegen 1471 f l . unterm Heutigeu
8ud Nr. 3108 die Zahlungsauflagen,
mittelst welchen ihm die Bezahlnng
obiger Wcchsclsummeu sauimt 3tcben-
gcbi'lhren und Gerichtskosten

b i n n e n 3 T a g e n
bei Vermeidung der wcchselrechtlichen
Exccutiou aufgetragen wurde, erlassen,
nnd dieselben dem hierortigen Hof- und
Gerichts-Advocatcn Dr . Nudolph als
für ihn bestellten l^ur^tor adöouti«
zugestellt worden sind.

Laibach, am 8. Jun i 1867.

(.1215-1) Nr. 3074.

Dritte ezec. Feilbietung.
, Vom l. l. AczirlSgcrichtc Planiua wird
im Nachhange zu dcu, Ediclc rom 2ilcn
Februar l. I . , Z. 801, in der (5^<ut,0tt«.
sacht dcö Ht l lU witol, Mozek von Plauiua

gegeu Josef Milauc vol, Niühllhal I'll».
l^5(i f l. 85 kr. l̂ . l<. 0. betonnt ßcmcicht,
daß zur zwcilcn Ilecllfcil^ictiiüssölagsatzulig
am Zl . i l l ia i l . I . lcin K^nifwsligcr crfchic«
»cn ist, weshalb

am 28. J u n i l. I .

zur drillen Tagsatzung gcschritle» wcrdcn
lvird.

K. l. Vezilksgericht Planina, am 31tcu ^
Mai 1807. >

(1211 -1 ) Nr. 1708. ^

Curatcls-Verhängutts;.
Vom k. k. VeznlSMichtc Egg wird

hicmit liskalutt gemacht, daß vom hohen
k. k, ̂ aodcSncrichtc ĉndach ii^'cr Ioscf Pro-
senc von Obcilokc Nr. 45 wegen Ver»
schwcndung dic Kuratel verhängt u»d von
diesem k. k. Bczirli'gerichlc Egg für den-
scll'cn Ioscf Snm von Olicrlokc ulö Cn^
lalor aufgestellt wurden ist.

K. t. Vcziitsgericht Egg, am 27. M m
1807.

(1101—3) Nr. ^ 4 1 .

Ed ic t
zu r E i n b e r u f u n g der V e r l a s -

se n s ch a f t S - O l ä u b i g c r.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Lack wer-
den Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Perlnsscnschaft dcr am 5, März 1807
ohne Testament verstorbenen Maria Haf<
ucr, Hüblerin in Ermcrn H. -Nr . 2, eine
Forderung zu stcllcu haben, aufgefordert,
bei diefcin Gerichte zur Anmeldung und
DlNlhnullg ihrer Ansprüche den

3. J u l i 1 8 0 7 ,

nm!) Uhr Vurmiltag^, zu erscheinen oder t>iS
dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigcus dcnfclbcn an die Vcrlasscnschaft,
wc»n sie durch Aczahlliug dcr angcincldc-
tcu Fordcruügcu erschöpft würde, lein wei»
tel er Anspruch zustünde, als insofcrne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Lack, am 18. Ma i 1807.
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(1171-2) Nr. 378.

Executive Fcilbietuug.
Vou dcm t. l. Bezirksgerichte R<itschach

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci üdci' das Ansuchen des k. k.

Stcucramtcs Äiatschach ĝ 'gcu Anna Muruc
von Gradischc H.-'^r. 1 wcgcu dem Exe-
cutionsführcr schuldiger 63 fl. 64 lr.
ö.W. o.8,c. in die executive öffeutlichc Vcr-
stcigcruug der dem Achtern gehörigen, im
Gruudbuchc dcs Gutes Erlachhuf i>ul> Urb..
Nr. 1l) und dcr Hcrrsehaf! Saucnslciu^ul»
Bcrg-Nr. 84 und 752 uorkommcudcu Rea-
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzuugs-
werthe von 375 st. ö. W., gewilligt und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie^
tuugstagsatzuugcu auf den

6. J u l i ,
3. Au a ust und

3 1 . August 18 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicramts
mit dcm Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Rcalilä! mir bei der
letzten Feilbiclnng auch nntcr dem Schäz-
zuugSwcilhc au den Meistbietenden hint«
angegeben werde.

' Das SchätzungSprotololl, der Grund'
bnchscxlract und die ^icitatmnsbcdiugnissc
können bci diesem Gerichte in dcu gc°
wohnlichen Amlsstnudcu ciugcscheu werden.

K, l. Bezirksgericht Nalschach, am 23tcu
M ärẑ  1^67. ^ ^ ^

(1130—2) Nr. 1674.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Wipp^ch

wird hicmit bekannt gcuracht:
Es sci iibcr das Ansucheu des Andreas

Paulclig vou Göiz gegen Ioscf Tcicc!
vou Erscl wcgcu aus dem Vergleiche vom
22. September 1857, Z. 3722, schuldiger
735 sl. ü. W. o. 8. o. iu die executive
öffentliche Vcrstcigcruug der dcm ^ctztcru
gehörigen, im Gruudbuchc der Herrschaft
Wipfel) 'i'oln. XXV, ,,-^. 436, 439,442
uud 445 vorkommenden 3ccalilätcü, im ge-
richtlich erhobenen Schätzu»gc'wc>lhc von
9435 st. d. W,, gcwilliget uud zur Vor-
nähme derselben die Fcilbictungötagsatzun-
gcn auf dcu

10. J u l i ,
7. August und
6. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jcdcsmal VmmittdgS um 9 Uhr, m der
Gcrichtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
lvordcu, dah die feilzubietenden Itcalitälcn
,u,r bci der letzten Feilbict»ng auch unter
dem Schäpungswerlhc an den Meistbie-
tenden hmtaügegcvcn werden.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund«
buch^cxtract uud die Licitationsbcdinguisse
köuucu bei dicscm Gerichte iu dcu ge-
wöhnlichen Amtsstuudcu eingesehen werden.

K. t. Bczirksgcrich! Wippach, am 12lcu
April 1867.

(1046-2) Nr. 1119.

Executive Feilbictuug.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Seiscu-

l'crg wird hicmil bctauut gemacht:
Es sei über das Auslichcu deS Herrn

Rupert Engcu Slamuig von ^aibach, dnrch
Herr» Dr. u, Wurzbach, gcgcu die Ehc>
lcntc Johanu uud Gertraud Peijalcl von
Schwörz Hö.-)ir, 46 wcgcu aus dcu, Zah«
lunasauflrage vom 10. October 1863,
Z. 2704, schnldiger 285 fl. 25 kr. ö. W.
<'. .x. <̂ . in dic cxccutive öffentliche Vcr-
slcigcrung der den Lctztcru gehörigen, im
Gruudbuchc der uoriualigcu Pfarrgilt Gu-
tcnfeld .̂ l!» Retf.-N'r. 21 nnd 22 vorkour«
wcudcn Hnbrcaliät mit An< und Zugchör,
im gerichtlich clhobcueu Schätzungswcrlhc
von 830 fl. ö. W., gcwilligel und zur Vor-
nahme dcrsclbcu die drci Feilbictungslag-
sahungcn auf deu

19. J u l i ,
2 0. August und
2 0. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jcdssnml Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtstanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
Nur bei der letzten Fcilbiclnug auch uu-
trr dem Schätzungswcrthc an dcn Meist-
bietenden hiulangcgcbcu wcrdc.

DaS Schätzuugspiotololl, der Gruud°
l'ltchscrtract und dic Licilatiousbcdingnisse
kouncn bei dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
l'chcu Amtsslundcu ciugcsehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Sciscnbcrg, am
24. April 1867.

(1143—2) Nr. 758.

Executive Feilbietuug.
Von dem k. t. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuch,u dcr Katha-

riua iianzhizh von Saiiach gegen Maria
Scllak von ^cdinzc wcgcn aus dcm Zah«
luug»?anftragcvom5,Fcbruar 1866,Z.360,
schuldiger 204 fl. 93 kr. ö. W. (-. »-. <>. iu
die executive öffentliche Versteigerung dcr
dcr ^etztcril gehörigen, im Gruudbuchc
dcr ehemahlig, u Herrschaft Lack -"ul'Ui b.-
Nr. 286 vorkommenden Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzuugswcrthc von
785 st. ö. W., gcwilligct u»d zur Vor^
uahmc derselben die executive!, Fcilbictuugs-
lagfatzungcu auf dcn

1 1 . J u l i ,
12. A u g u st uud
12. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormiltags um 9 Uhr, in
im'li der Realität mit dcm Anhange be-
stimmt worden, oaß die fcilzubietcudc Rea^
litäl nur bei dcr lctztcu Fcilbicluug arich
unter dem Schätznugswcrlhc au dcu Meist«
bieteudcn hiutaugcgcbcu wcrde.

Das Schätznngsr'rotokoll, der Grnud-
buchöcxtract uud die ^ieitationsbcdingnisfc
köuncu bci diesem Gerichte iu dcu gcwöhu-
lichcu Amlsstnndcn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 21. Mai
1867.

(1128—2) Nr. 1329^

Executive Feilbietullg.
Vou dem t. t. Aezirksgcrichlc Wippach

wird hicmit bckaunt acuracht:
ES sci übcr das Ausuchcu dcs Frauz

Bratiua vou Sluija gcgcu Joses Kette vou
Gr,schc wegcu auü dciu Zahlnugsauftragc
vom 13. Mai 1865, Z. 2139, schuldiger
60 fl. ö. W. c. l<. c. iu die executive öffcutlichc
Vcrsleigeruug dcr dcm ^ctztcru gchörigcu,
im Grnndluiche dcr Herrschaft W>ppach ^ril,
1'!,!». iV ,!!>^. 145, Uib.-)ir. 528, Rl t t . '
Z. 39 vorkommcudeu ^lcalilätcu, im gc-
l ichtlich erhobenen Schätzung ̂ werthe von
180fl. ü. W., gcwilligct und zrll Vornahme
dersclbeu die oici Feilbictuugslagsatznugcir
auf dcu

3. J u l i ,
2. August und
4. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Amtötauzlci mil dcm Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubiclcndcn Realitäten
nur bci dcr lctztcu Fcilliietuug auch uutcr
dcm Schätzuugswcrthc an dcn Mcistbic»
lcudcn hintaugcgcbcn werden.

Das Schätznngsprototoll, dcr Gruud-
buchsextract und die ^iciiuüonöbedinguisfc
töüncn bei dicscm Gcrichtc iu dcu gcwöhu-
lichcu Amtsstuudcu eingesehen wcrdcu.

K. t, Bezirksgericht Wippach, am 4ten
April 1867.

(^45^3) Nr. 826.

Executive Feilbietullg.
Von dcm k. l. Aezirlsgelichte Slisen«

bcrg wird hicmit bckaunt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcs Ioscf

Zalclcl von Klcinglobotn Hc>.-Nr. 5, gcgcn
Ioslf Pcrlo voli Tolca^c Hs.-Ni. 5 wc-
gcu aus dcm gerichllichcu Vergleiche vom
2. Juni 1863, Z. 1183, schuldiger 120 st.
40 kr. ö. W. «. 5. <'. iu die executive of-
fcullichc Versteigerung dcr dcm Letztere»
arhörlgcu, im Gruudbuchc der Herrschaft
Zo!clsbcrg ^ul» ^lctf.-^)tr. 561 vorkom-
menden Hnbrcalität sammt Au- uud Zu«
gchör, im gcrichllich erhobenen ^chätzungs-
werthc vou 1367 st. ö. W. , gcwilligct
und zur Vornahmedcrscll'cn ric excc. Fcil-
bictuugstagsatzuugcu auf dcu

9. J u l i ,
9. August uud

10. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags um 9Uhr, im Orte dcr
Realität mit dcm Auhaugc bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
dci dcr lctztcn Feilbletuug auch uutcr dem
Schatzungswcrthc au dcn Meistbietenden
hiulangcgcbcu werde.

Das Schätzuugsprotokoll, der Gruud-
buchc>extract uud tue Licitatiousbcdiuguissc
löuucu bci dicscm Gcrichic iu dcn ge-
wöhnlicheu Amtssluudcu ciugcschcu wcrdeu.

K. l. Bezirksgericht Sciscubcrg, am
30. Mmz 1867.

(1124-2) Nr. 733.

Ereeutive Feilbietuug.
Vou dcm k. k. Bczirksamte Wippach

als Gericht wird hicmit bclaunt gemacht:
Eö sci übcr das Ausuchcu dcs Andreas

Rov.ni vou Zoll gcgcu Stcphau Ncpic
von Sanabor wcgcn aus dcm Vergleiche
vom 28. April 1864, Z. 1925, schuldiger
201 st. ö. W. «. «. l). in die executive
öffcutlichc Versteigerung der dem Lctzteru ge-
hörigen, im Gi undliuchc der Herrschaft Wip-
pach Rust..Tom. IV, Grnudbuch 296, Trillck
I'lüi'. 203 und Giilt St. Barbara pl>^. 59,
oorkolumcndcn Realität, im gerichtlich crho-
licucirSchätznugSwcrlhc uon2250st, ö.W.,
gcwilligct und znr Vornahuic derselben dic
excutivcn Fcilbictnugstagsatzungcll auf dcu

4. J u l i ,
5. August und
5. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in loeo
dcr Realität mit dcm Auhaugc bestimmt
wordcu, daß dic fcilzubicteudc Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictung auch uutcr dcm
Schätzuugswcrthc au dcu Meistbietenden
hiutangcgcbeu werde.

Das Schätznngsftrotokoll, dcr Grnud-
bnchscxlract uud dic Licitatiousbcdingnissc
können bei diesem Gerichte iu deu gewöhn»
lichen Amlöstundcn einacschcn werden.

K. k. Bezirksamt Wippach, als Ge-
richt, am 28. Februar 1867.

" (1120-2) Nr. 1629.

Executive Feilbietung.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Sciseu^

berg wird hiemit bckauut gemacht:
Es sci über daS Ausuchcu dcs Herrn

Bcruhard Klatzcr, k. k. Notar, als Cura-
tor dcr Älathias Atcrwar'scheu Vcrlaß-
massc, gegen Jakob )̂tuß von Wudigams-
dorf wegen auS dcm Urtheile vom 23tcu
Octobcr 1865, Z. 2572, schuldigen 136 fl.
3 kr. ö. W. c-.«. c-. in die executive öfflnl-
lichc Vcistcigcrung dcr dcm ̂ etztcrn gchö»
rigen, iin Gruudbuchc dcr Pfarrgült i)rcif-
niz >ul, Rctf. - Nr. 9, Fol. 124 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätznngöwcrthe von665st. 10fr. ö.W.,
^williget und zur Vornahme dcrsclbcu die
sscilt!ictil!ia.slaasatziluaeu auf dcu

16. Ilili,
16. August uud
16. S e p t e m b e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10Udr, in der
Gcrichlllcmzlci mit dcm Auhaugc bestimmt

^wordcu, daß die fcilznblctcudc Rcaliläl
uur bci dcr lctztcu Fcildicluug auch un>
ler dcm Schätzungswcrthc au den Meist-
bietenden hiulaugcgcbcn werde.

Das Schätzuugcprotokoll, der Gruud-
bnchsexlraet uud die îcitalionc-bcdinguissc
können bei diesem Gerichte iu dcu gcwühn-
lichcu Amtsstnudcn ciugcfchcu wcrdcn.

K. t. Aeziitsgciicht Scisenlicrg, am
14. Mai 1867.

^N57—3s'^ Nr. 1925.

Executive Feilbietullg.
Vo»rc,n l.k. Vlzirk.)gcrichlc Laas wird

hiemil blk'Nint gemaliü:
Es sci über las Ansuchen dcs Ioscf

Modie vou ^iicudorf gcgen Matl'ias Skerl
von Krrrscc irnqsu ans dc>u gcrichtl Vcr-
glcichc vom 1. Mai 1858, Z. 1356, schul-
diger 55 st. 54 lr. ö. W.c. x. c. in dic clc-
cnliur öffcullichl- V>lsl»!,',clung Dcr dmi
^cr),cru gcl'öiig!-u, imGriinl'buchl' Hcrr-

! schaft )iadlischct .̂ ul> i)icclf.°:)ir. 457 vor-
' tommrridcu Hulircalität, im gliichllich er»
I bodeurn Scl)ätz>li,gc>wl'rll)e von 1600 st.
ö. W., gslvill'^-t uud zur Voriüchmc dcr-
sllbc» die executivcu Fcill'ietungstaas'chun-
gen auf ecn

2 8. I u u i ,
3 1. J u l i und
30. August 1 8 6 7 ,

, jeresmal Vormiltags rnu I I Uhr, iu dcr
Amtskauzlci mit l'em Aichaxge l'cslimmt
!volreü, oa>3 die flil^ib ctcudc Ncaliläl uur
bci der I'sücu Feübielnirg auch uulcr tem
Lchätzmrgswrllbc a>> den Mcislblelcuden
hiulang^l'b!!! melde.

Das Schähiingsprolokoll, der Gruud>
^'uch^Mact u,!d dir ^icüat ou^'ldiugniss.-
könuln bri dieftm Gcrichtc in dru gciröl'n^
lichcu Aiutöslnurcu cingcs.bcu wcrdlir.

K. k. Vc;ittöacricht Laas am 6lcu
April 1867.

(1065-3) Nr. 1170.

Executive Feilbietung.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Plauiua

wird hiemit bckauut gemacht:
Es fei über das Ausuchcu des Jakob

Hnidcröic vou Lipsciu, Bezirk Laas, gcgcn
Simon Homouc von Zirtuiz wcgcn aus
dcm Vergleiche vom 6. April 1861, Z 1899,
schuldiger 340 fl. ö. W. c. 5. o. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dem
Lctztcru gehörigen, im Gruudbuche HaaS-
bcrg ^il) Rctf.« Nr. 343 uud Grundbuch
Thurnlack >ud Rctf..?tr. 555 und Nro.<
Nr. 17 volkonnncudcu Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schatzuugswerthc von
2163 fl. ö. W., gcwilligct und zur Vor»
uahmc dcrsclbcu die Termine zur Fcilbic>>
tuug auf den

2 8. J u n i ,
2 6. J u l i und
23. August l. I . ,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gerichtskauflci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubictcudc Realität
uur bci dcr lctztcu Fcilbictung auch uutcr
dcm SchätzringSwcrthc an dcn Mcislbic'
tcndcu hiutaugegcbcu wcrdc.

Das Schätznugsprotokoll, der Grund«
buchscxtracl uud dic ^icitationSbcdingnisse
können bci diescm Gerichte iu dcu gewöhu-
lichcu Amtsstundcu cingcschcu werden.

K. k. Bezirksgericht Planina am 13tcn
März 1867.

(1070-3) Nr7' iW3.

Erecutive Feilbietullg.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Plauina

wird hicmit bckauut gemacht:
Es sei übcr das Ausuchcu des Ma-

lhiaö Ambrozic vou Plauiua gegen Ma-
thias Gcrbcc vou Ulaka wcgcu aus dem
Vergleiche vom 31. Octobcr 1866, Z,6693,
schuldiger 255 st. ö. W. c>. -x, c. in die
executive öffentliche Versteigerung dcr dcm
Letztcru gehörigen, im Grundbuchc Halle»'
stein 5U>' Rcl f . 'Nr . 61 und 5ul) Urb.«
^tr. 71 vorkommcndcu Realität sammt An<
liud Zu gchör, im gerichtlich erhobeucir Schäz-»
zuugswcrthc vou 105)3 st, ö. W., gcwilligct
und zrir Vornahme dcrsclbcn die Feilbie»
luugötagfatznugeu auf dcu

2. J u l i ,
3 0. J u l i uud
27 . Augus t 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, hiergc-
richtS mit dcm Auhaugc bestimmt wordcu,
daß die f(!lzubictcndc Realität uur bei dcr
lctztcu Fcilbietung anch uuter dem Schäz»
zuugswcrthc au dcn Mcistbictcudcu hint»
augrgebeu wcrdc.

DaS Schätznugsprotokoll, dcr Gruud-
buchscxlrnct uud die ^icitationsbedinguissc
können bci dicscm Gerichte in den gewöhn»
lichcu Amtsstuudcu ciugcschcn wcrdcu.

K. k. Bezirksgericht Plauiua, am 23lcu
Älärz 1867.

(1060-3) Nr. 286.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bczirlsamte Sittich als

Gericht wird hicmil bckaunt gemacht:
Es sci übcr das Ausnchcu dcr Maria

Stcpitz von Maltiusdorf gcgcu Josef Ka°
stclic von Hlibua, wcgcn aus dcm Ver-
gleiche vom 22. Jänner 1859, Z. 801,
schuldiger 42 fl. ö. W. c. «, c. m die
executive ösfcutlichc Versteigerung dcr dem
Lctzlcrn gehörigen, inr Grundbuche der
Hcrrschaft Sittich des Thcmcuitzamtcs »u!»
Urt'.-Nr. 63 vorkommcudcu Realität, im
gerichtlich crhobcucn SchätzungSwcrlhe von
750 st. ö. W . , gcwilligct nnd zur Vor«
uahmc dcifclbcu dic Fcilbictungstagsatzuu-
gcn auf dcu

15. J u l i ,
16. August uud
16. September 1 8 6 7 ,

jcdcsmal Vormitlags um 9Uhr, hicrgcrichts
mit dem Anhange bchimmt worden, daß
die fcilzubiclcudc Realität nur bci dcr letzten
Icilbictung auch untcr dcm Schätznngs-
wcrthc au dcu Mcistbictcudcu hiutaugcge-
bcn wcrde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grnud-
buchscxlract und die Licilatiousbcdinguisse
köuucn bci dicscm Gcrichtc in dcn gewöhn^
lichcn Amtsstnudcu ciugcschcu wcrdcu.

K. k. Bezirksamt Sittich als Gericht,
am 30. Iäuncr 1867.
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sol let t i v - ^ u / e i M u .
75 /ran̂ ösischc Tonvcrfttion und
Unterricht in dieser Sprache nach dcr riihmlichst
brlannteil ^angenscheidt-Tonssaiilt'schen Methode.

73. Ein Stall für 5 Pferde und
Wagenreniise ist von Michaeli au m der Herren-
gasse zn vrrmielheu.

74. Sogleich .zu vergeben ein Vcr-
laufsgcwulbc in der Clcfailtciigassc.

Äli^knnft über obige Anzeigen ertheilt die
Expedition di>ser Zeitung.

Sämmtliche

homöopllWc Mcdicllmcntc,
nls Urtincturcu, Verdünnullgsn, Verreibnna.cn niid
Strenkügelchen, ans das sorgfältigste bereitet, sind
stets vorräthig '̂ n haben in der Landschafti<apo:
lhckc dcö « . >«l^»«»>»lt« zur Mar ia l ) i l f ,
Hauptplatz N r . 11. ( 1 2 1 8 - l )
>^.^>^>^^^<^^^^.>^.^<^<^.^^^<^<^<^^^>^^>.

> ̂  Das berühmte (72il-1!>) ^

z Anllthcrin-Mnudwlilscr, t
? dessen Privileginm für Herrn l 'upp bereit«^
^ i m I n , ' i 1«l!5> erloschen ist nnd für dessen F'
F^G„tc zahlreiche Zeugnisse vorliegen, ist zn)^
Hhaben anstatt für 1 'f l . 40 kr. >!-

t MV" um nur 4tt kr. "WU ^
Ĥ bci Herren A. I . .^trascbovitz, ain Haxpt- 5̂
>i< Platz, und Mattdäl l^ 5lraschovitz'^ 4
AWi twe in Vaibach. Hailptdcpot: ̂
Al5. Spitzmüller, Apoth. in Wien. ^

(1067-3) Nr. 2192.

Zweite und dritte
executive Feilbietung.
Von dem f. k. Bezirksgerichte Planina

wird mit Beziehnna auf das Edict des
l. k. Vczillsamtcs Obcrlaiboch als Gericht
vom 29. November 1800, Z. 4950, und
die Kundmachung dcs hohen k. k. Ober-
landcsgelichtspläsidinms i» Graz vom
9. März l. I . , Z. 859 Pr., bekannt gc-
macht, daß über Ansuchen dc^ (>cxecutions-
führcrs Herrn Johann Sicher! in Loitsch
die Vornahme der zweit, n nnd drillen
cxccnlivcn Fcilbictuug dcr Realität des
Loren; 5iuuc non Gcruuth t>ul, Ncctf.«
Nr. 067 ml Grundbuch Loitsch auf den

13. S e p t e m b e r und
I I . O c t o b e r l. I . ,

jedesmal um 10 Uhr Vormittags, über-
tragsn worden sei, und daß obige Feil»
bictung in dcr Amtskanzlci diese« Gerich-
tes abgehalten werden wird,

K. l. Bcziilsgcricht Plauina, den 2ten
April 1867. !

1] oat') D ie «5

I Laibacher Schwimm - Gesellschaft i
H bringt ihren verchrlichen Mitgliedern zur Kenntniss, dass der M
M „Ponton" am gewölinliclien Orte im Laibachflusse aufgestellt ffi
M\ ist und die IJadc-Saison mit 12. Juni beginnt. M
y Jene Herren Freischwimmer, welche gesonnen sind, als M
M Mitglieder beizutreten, belieben sich im diesbezüglichen Mit- | |
H glieder-Verzeichnisse, welclies beim Herrn Miii. XetliVeti gj
y auflieft, einzuschreiben. — Der Beitrag von 4 fl. für die ganze y
'^ Badezeit wird bei der Einschreibung entrichtet. m
m Auch wird hier Scli^^illlinunlCfl'ri^lit ertheilt. m

M W Seidlik-Pulver. WW
> Ccntrttl-Versendnugs-Dcpot: Apotl)ckc „zum I'torch" in Wien.
> V ^ H ^ ^ » > > « « » « « l , < , » , , ^ . J e d e S c h a c h t e l dov v v » m i r e r z e u g t e » H c i d l i t z - P u l v e r u n d jedem d ie e ioze l l l c

P u l v c v d o s i t z „ n l s c h l i e s l e n d l l l P a p i e r is t m v i n e a m t l i c h d e p o n i r t e S c h u t z m a r k e a u f g e d r i l c k t .

Preis einer versiegelten Originalschachtel I si. 25> l r . öst. N . — Ocbr^nch^^.'Iiiwrisnnq i» allen Sprachen.
Diese Pulver behaupte» dinch ihre ansierordeiitliche, in den »laniinualtiiisteü fä l len erprobte Wirlsamteit niiter sämmtlichen liiöher

bekannten Hanöarzeneien nnbestrilten den ersiVn Äiang; >vir denn viele Tausende ans allen Theilen deö großen Kaiserreiches nns vor-
liegende Tanlsag!mgc«schre!ben die drtaillirten VlachN'eisiingen darbieten. das, dieselben bei h a b i t u e l l e r V e r s t o p f u n g , l l n u c r -
d a n l i c h k c i t nnd S o d b r e n n e n , ferner bei j l r ä m v s e n , N i e r e n l r a n t h e i t r » , N e r v e n l e i d e n , H c r z l l o p f c l t , ' n e r v ö s e n
K o p f s c h m e r z e n , V l n t c o n g r s t i o n e n , g i c h t a r t i g e n G l i e d e r - A f f e c t i on en , endlich bei Anlage ,;nr H y s t e r i e , H y p o c h o n -
d r i e , a n d a n c r n dem B r e c h r e i z n, s, w. mit dein besten Erfolg angewendet werden nnd die nachhaltigsten Heilresnltate lieferten.

^ l i ' ^ p i ^ i l i « ' 'u Laibach bei Herrn M^iN»i»1lll, M«»^«.'«». Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :

— K r a i n b u r ^ : .^,'^. ^/ t t t t t / l / i / l / ) Apothckcr. — N u d o l f s w e r t h : ./^.vt'/' /jt'l'LMttttn. —
TVippach: / l n i . /^^^e/'iv.

Durch obige Firma ist anch zn beziehen daö

Gchte DVrsch Leber th rn l l Qel.
Die reinste nnd wirtsamste Sorte Medieinallhran anö Bergen in Norwegen.

Jede Vontcillc ist znm Unterschied von andern Veberthransortei! mit meiner Schntzmarle versehen.
Preis einer ganzen Aonteille nebst Oebranchcanweisiing t f l . tt(> lv. , einer halben I sl. öst. W .

Das echte D o r s c h - ^ c b c r t h r m l - ' t > ' l wird mit dem besten Vrfola. angewendet bei V r n s t - nnd ^ u u g e u t r l l n l h c i t e u ,
S c r o p h e l n und R a c h i t i s . (5ö heilt die veraltetsten G i c h t - nnd r h c n m a t i s c h r n Veiden, so wie chronische H a n t a n s s c h l ä g e .

Tiefe reinste nnd wirlsamste aller ^eb.'rthrail-Horten wird dnrch die sorgfältigste Einsammlung nnd ?l»t<schridnng von Dorsch-
fischcn gewonnen, jedoch dnrchanö teiner chemischen Vehandlnng nnterzogen, i n d e m die i u dcu O r i g i n a l f laschen e n t h a l -
tene F l ü s s i g k e i t ,'ich ganz i n demse lben nngeschw ächten p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e sie ans de r
H a n d der N a t n r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » IV«!s<H2 13

(< l ! ) 7 - l l < ) Npotheler nnd Fabrikant chemischer Produkte in Wien.

Am 15. Juni 186?
beginnt dcr

^Verschleiß des BieresH
in der ueneu Draucrci dcr Gebrüder Koller

(1219—1) ? « L<<>I»«»l«>«»»>»»< »»Q»i « »i«»^<>»

Gefertigter, von seiner Reise anö Paris nnd London znrilllgclchrt, ordinirt wieder täglich
uoil 8 bis 1 Uhr n»d von !l bie« <! Uhr im zahuärztliche» n»d zahutcchoischeu ^achc
in seinem vrdiuatiouslocalc >u Graz, Herrengasse 2U1, I .Stock, vl»»»»,!!!>« oem
Stadtpfarrhause.

Gra,, 7 Juni 1867. Med . H Ch l l . Dr. Talyer, l
(1188 — 2) Docent der Zahnheillnnde an der l, t. Universität hier. ,

Voll^ouiuionoi' Ni'8llt/ l'üi' I.odoi't!ii'llii!

Diescij Vl'cdicamcnt evsrenl sich in Paris nnd überall eiiir,!< wohlverdienten Rnseö in Folge
«ines Gehalles an Jod, welches in demselben innig verblinden ist mit dem Sasie anti-seorbntischer
Pflanzen, d.ren Wirlsamleit schon unter dem Volke bekannt ist, nnd in welchen das Jod bereits
in natürlichem Znslande auftritt. Er ist sehr werthvoll bei der Äeha»dlnng von Kindern gegen
Nimphalismn«, >Unoche!i.(5l'w?ichung nnd alle Drüsrn-Anschwellniigen, welche von primären ' oder
ererbten strophnlösen Znstänom herrühren, Er ist das beste Reiliignngsmiltel. welches die Thera-
pentik bl'siht; er erregt den Appetit, befördert dir Verdauung nnd gibt dein M r p r seine Festigkeit
nnd seine natilrlichen Kräfte wicdcr, Er ist cineö jener seltenen Heilmittel, deren Wirkungen immer
im voraus bekannt sind nnd auf welche dcr Arzt sicher rechnen kann. I n Folge dessen wird er
täglich zur Heilung von Hantlranlheiten von den Ductoren C a z e n a v c , V a z'i n nnd D e v e r -
g i e , Aerzten im Spitalc S t . Lonis in Paris, welches ansschlirßlich für obgenanntr Krankheiten
bestimmt ist, verordnet. — H a n p t - D r p o t f ü r d i e ü st c r r. M o n a r c h i e : in W i c n bei
Naabe Kf Röder, Väckerstraßc Nr. 1. (2fl2—20)

Niederlage in Laibach bei Herrn V t . Kastner am Congrcßplatz.

Nilitili'MullL8 InUene.
Ein Los kostct nur 30 kr.

Unter dcu vorläufig bestimmten Gewinnen ist dcr erste Treffer

« zH « M o e» sß ID « GzKÄO «U z »z « «> > «H.
ferner Trrft'er in Staatslosen vom Jahre Ü8ll!>, l.8.55, l^<»0, l l ^ i i i , , womit

fi, M>,00<», st. 250.000. st. 220.000. st, 200,000 clc.
in Geld gewonnen werden können.

Dcr ganze Reinertrag ist znr Gründung cineö Fundes bestimmt, von welchem in den
Feldzügen des Jahres 18l>6 dienst- nnd erwerbsunfähig gewordene Krieger lebenslänglich unter-
stützt werden.

«IHF«»» ^ , . » V R « » « , « , nlö Ntttevuehmev.

D ^ " I n Folge einer, schon früher i l l feste Rechnung genommenen größeren Partie ol>-
b e n a i i n t e r ^ 'ose ist der Geserli^te in dcr Lage, jei)t »och, soweit der Vorrath dauert, ans 5
Vose eines der so reich an^gestatleteten Freilose al^ Gra!isansa,abe geben zn könncii.

Znm baldigen Ankanf dieser !̂ose inacht die ergebenste Einladung

(llo«-li) »lttlz. Av. ^Vllt^cll^r in I^iwoli.

(l N'.4-Z) Nr. 251tt.

Dritte M . Fcilbictung.
Vüii dcui t. k. Vezivlsgclichte Wippnch

wird l)!clnit bckaiüit gcniacht:
ES sci iilicr das Ansuchen dcr Mar»

garclhc Tcrbizan, dnrch dcrcn Machthaber
Andreas Pippau von Planina, gcgcil N l i '
chacl Mcscsucl vcm Planinn wegen aniloch
schuldigen WO si, ö. W. l . «. (!. in die
c^-cutlvc öffentliche Versteigerung dcr dem
letzter» gehörigen, liiö jci)t noch nicht ucr-
änßcrtcn Rcaliläten im ^leassllmiriingS«
gcwilligct und zur Vornahme derselben

die dlittc executw!.' Fcildictnng^'Tags^tzling
ülif dcn

1 l». I u n i l. 8 <; 7 ,
Pormiltags lim !) Uhr, i» !<»<-<) der Nca^
litätcn mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietenden Realitäten anch unter
dem Schätznngswcrthc an dcn Mcistbic-
tcndcn hmtcmgcgcbcn werden.

Das Schätzun.^protokoll, dcr Grund-
buchsc t̂ract nnd die Licitalionöbcdingiusse
können bei diesem Gerichte in dcn ̂ wohn-
lichen Nmtöstundc» cinacscheu werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, m"
24. Ma i 1867.

Druck uud Verlag v°u I g u a z v. K l e i u m a y r und F e d o r V » ml> er « in Laibach


